
EINE HUNDEAUSSTELLUNG – OHNE STRESS!



Wenn man sich entschieden hat, an einer Hundeausstellung teilzunehmen, so gibt es einige
Regeln zu beachten:

beim Anmelden

ich checke ab:

• Anmeldung in der richtigen Klasse (Alter, etc.) sowie notwendige Kopien mitgeschickt
(Ahnentafel, Berechtigung für die Gebrauchshundeklasse (working certificate),
Berechtigung für die Championklasse (Bestätigung des Dachverbandes)

• bei einer geteilten zweitägigen Internationalen Hundeausstellung: welcher ist der
richtige Tag ? (mein Boxer gehört zur FCI-Gruppe 2)

am Tag selbst

Mein Hund ist:
• sauber und gepflegt (er muss ja nicht unbedingt nach Chanel Nr. 5 riechen!!!)

Was für den Hund gilt, gilt auch für mich: meine Kleidung ist ordentlich und dem
Anlass entsprechend.

Ich nehme mit:

• Heimtierpass (Tollwutimpfung im Ausland obligatorisch)
• Ahnentafelkopie
• Futternapf / Trinknapf
• ein zweites Halsband / eine zweite Leine
• Vorführleine
• Wasserflasche
• ein Frottétuch, ein Lappen
• eine Schliessnadel (zur Befestigung der Startnummer)
• eine Decke sowie evtl. Tücher zum Abdecken der Boxen (wenn aus Drahtgitter) – nur

bei Indoor-Ausstellungen. 
• bei Outdoor-Ausstellungen Decken zum Abdecken des Autos bei warmem Wetter
• gutes Schuhwerk
• bei Outdoor-Ausstellungen Kleider zum Wechseln


